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Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Umweltausschuss Stadtbaurat Tum 26.4.2010  

 
öffentliche Sitzung 
 
 
 
Betrifft: 
Umbau der Abwasseranlagen der Emschergenossenschaft auf dem Gebiet der Stadt 
Gladbeck 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Umbau der Emscher und ihrer Nebenläufe (hierzu gehören auch die meisten Gewäs-
ser in Gladbeck) einschließlich der damit verbundenen Abwasseranlagen schreitet stetig 
voran. Im Gebiet der Stadt Gladbeck hat die Emschergenossenschaft schon erhebliche 
Bauleistungen getätigt. Bis auf die Boye sind alle ehemaligen Abwasserläufe abwasserfrei. 
Derzeitig laufen die ersten Renaturierungsmaßnahmen am Haarbach.  
 
Zeitnah mit Baubeginn haben alle kommunalen Mitglieder der Emschergenossenschaft im 
Jahr 2005 die Zukunftsvereinbarung Regenwasser geschlossen. Die Zukunftsvereinba-
rung beinhaltet im Wesentlichen das Ziel weniger Regenwasser den Abwasseranlagen 
zuzuführen. 
 
In Gladbeck sind bereits mehrere Maßnahmen umgesetzt worden. Exemplarisch zeigt die 
nachfolgende Auflistung erfolgreiche Maßnahmen: 
 

- Abkopplung der Schulhofflächen der Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule 
- Regenwasserkanal Landstraße 
- Abkopplung Marienkirche 
- Regenwassernutzung Johannes-van-Acken-Haus 
- Regenwassernutzung Rockwool 

 
Daneben sind zahlreiche kleine Maßnahmen sowohl von der Stadt, als auch von Privat 
und Gewerbe realisiert worden. 
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Kanal- und Gewässerumbau im Emschergebiet sind mit nicht unerheblichen Kosten ver-
bunden. Der Gesamtumbau wird von der EG mit rd. 4,4 Mrd. Euro beziffert. Zwar fördert 
das Land NRW den Umbau, aber ein Großteil der Kosten wird von den Bürgern der Mit-
gliedskommunen über die Abwassergebühr getragen.  
 
Vertreter der Emschergenossenschaft werden in der Sitzung in drei Kurzvorträgen  
 

• Umbau an den Nebenläufen und an der Emscher 
Herr Martin Froning, Projektleiter  

• Zukunftsvereinbarung Regenwasser in Gladbeck 
Herr Michael Becker, Abteilungsleiter Wasserwirtschaft 

• Gebührenentwicklung in Gladbeck 
Herr Prof. Andreas Schulz, Abteilungsleiter Veranlagung und Investition  

. 
den derzeitigen Stand und die Aussichten erläutern. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende X 

       Wird in der Sitzung erläutert 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 



- 3 - 
Beschlussentwurf: 
 
Der Umweltausschuss nimmt die Sachstandsberichte zur Kenntnis. 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

 Stadtbaurat Tum 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


